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Zwei Kragen» und
Manchettengarnituren.
1. Garnitur. Material:
30 cm karrierter (Ecossais)

Zephir, Kunstseide
oder Taft 80-90 cm breit,
Nähfaden.

Ausführung: Das
nach der Abbildung auf
dem Schnittmusterbogen
kopierte Muster wird in
der Weise auf den Stoff
gelegt, dass die Rückenmitte

des Kragens dia-
Kragen und Manchette gonal zum Fadenlauf ZU
aus karriertem Stoff. liegen kommt, die Man-

chettenmitte ebenfalls.
Kragen und Manchette sind -doppelt, also genäht und
gestürzt an der Aussenkante. Nahtzugabe y2 cm. Der
Halsansatz des Kragens und der untere Rand der Manchette sind
mit einem Schrägstreifen aus demselben Material eingefasst,
indem die vorstehenden Enden zum Binden für sich gestürzt
sind. Am Kragen beträgt der Bändel auf jeder Seite 25 cm,
an der Manchette 18 cm.

2. Garnitur. Material: 30 cm weisser Organdi, Nähfaden.

Ausführung: Ein Streifen von 15 cm Breite und 75 cm
Länge wird geschnitten und an drei Seiten 3 cm umgebogen.
In der Ecke wird der umgebogene Streifen diagonal
zusammengesteppt und das Nähtchen auseinandergestrichen. Dann
wird die Schablone (siehe Schnittmusterbogen) auf der Um-
schlagseite aufgelegt und die Zacken geheftet. Sollte die
Zackenbreite nicht in der Kragenlänge aufgehen, so ist der
Unterschied in der Mitte auszugleichen, nicht in den Ecken.
Die Zacken steppen, einschneiden bis zur Steppnaht, stürzen,

heften und bügeln. Der doppelte Streifen wird mit einem
Einschlag von y2 cm auf den Kragen geheftet und mit dem
Einreihsteppstich zugleich genäht.
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Erster Einreihfaden 2 Vi
Zentimeter vom Zackenrand

gemessen. Zweiter
Einreihfaden 5 cm vom
Zackenrand gemessen.
Dritter Einreihfaden 7 y2

Zentimeter vom Zackenrand

gemessen. Zum
Einreihen auf der Maschine
wird ein grosser Stich
und eine lockere Spannung

gemacht, dann lässt
sich der Ober- oder
Unterfaden leicht kräuseln.
Das nach der Abbildung
auf dem Schnittmuster-

Duftige Kragen- und Manchetten- b gezeichnete Mu-
garnitur aus weissem Organdi. °

ster wird auf ein Stuck
Karton kopiert und der

eingereihte Organdistreifen mit Stecknadeln aufgesteckt und
das Eingereihte regelmässig verteilt. Am Halsansatz ist der
Kragen eingefasst und mit den vorstehenden Enden gebunden.
Der Streifen für die Manchette ist 30 cm lang und 12 cm breit
mit einem 3 cm breiten Einschlag für die Zacken. Im übrigen
verfährt man wie beim Kragen, aber nur zwei Einreihfäden.

Was ist ein Säuglingskorb? Vielen Müttern ist es nicht
möglich, alles Notwendige für ihr Kindlein anzuschaffen. Da
kann der Säuglings-Wanderkorb helfen. Er ist ein vollständiges

Bettli in einer soliden Waschzaine und enthält Hemdli,
Schlüttli usw. Das darf die Mutter 8—10 Monate lang
benützen; dann gibt sie alles der Stelle, die es ihr geliehen hat,
zurück.
Gelt Mädchen, das wäre eine schöne Aufgabe für euch, sei es

einzeln oder gruppenweise, einen solchen Säuglingskorb
zusammenzustellen! Die Abteilung Mutter und Kind im
Zentralsekretariat Pro Juventute Zürich sagt euch gerne, wie
man das macht, und kann euch Muster zur Verfügung steilen.
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